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Kurz und
bündig.
Gesundheitsamt
Das Gesundheitsamt des
Landkreises Meißen veran-
staltet am Sonntag, 24. März,
von 10 Uhr bis 14 Uhr im
Beruflichen Schulzentrum
Meißen, Goethestraße 21,
einen Tag der offenen Tür.
Geplant sind Vorträge zu un-
terschiedlichen Themen so-
wie Beratungs- und Infoange-
bote als Beispiel für die
Arbeitsaufgaben des Ge-
sundheitsamtes – vom Kin-
der- und Jugendärztlichen
Dienst über die Hygiene bis
hin zu vielfältigen anderen
Themen. Es gibt eine „begeh-
bare Mundhöhle“ sowie ver-
schiedene Mitmachangebote
und einen Geschicklichkeits-
parcours für Kinder.

Bibliothek informiert
Am Ostersonnabend, dem
30. März, bleiben die Stadtbi-
bliothek und die Kinder- und
Jugendbibliothek im Haus am
Poppitzer Platz geschlossen.
Zudem ist die Rückgabe von
Medien über die Bücherrück-
gabekiste von Karfreitag,
29. April, bis zum 2. April
nicht möglich. 

Entdeckertag macht neugierig auf Bekanntes und Verstecktes

Besonderes beidseits der Elbe 
Der regionale Entdeckertag

erlebt seine Premiere: Bei
dieser touristischen Aktion
zeigen am dritten April-Wo-
chenende Kultureinrichtun-
gen, Vereine und Unterneh-
men über 24 Stunden verteilt,
was es an Freizeitangeboten
in unserer Heimat gibt – reiz-
voll nicht nur für Touristen,
sondern auch für Einheimi-
sche. Der Entdeckertag be-
ginnt am 20. April, 17 Uhr und
endet am 21. April, ebenfalls
17 Uhr.
Beidseits der Elbe haben das
Elbe-Röder-Dreieck, die Lom-
matzscher Pflege sowie
Oschatz, Strehla und Riesa
ein gemeinsames Programm

auf die Beine gestellt. Neugie-
rige haben die Wahl zwischen
mehr als 50 Sonderveranstal-
tungen und -führungen zum
Kennenlernen von Städten,
Dörfern, Museen, Kirchen und
anderen interessanten Orten
– als Anregung für Unterneh-
mungen mit Familie und
Freunden. Wir werden in die-

ser und den kommenden Aus-
gaben „Appetit machen“:

Führungen in Riesa
Unterwegs mit dem Riesaer
Stadtwächter oder dem Rie-
saer Riesen – das ist immer
ein Erlebnis! Am 21. April star-
tet Gunter Spies als Stadt-
wächter 10 Uhr am Riesenhü-
gel zu einer Führung durch die
Stadt. Als Riese gibt er sich
13 Uhr im Riesenhügel erneut
die Ehre und führt die Gäste
durch die Gastronomie bis

aufs Dach, wo sich der Blick
über die Elbe bietet. 
Auch Innenstadtmanagerin
Anja Dietel steht ab 11 Uhr an
der Hauptstraße 37 als Stadt-
führerin bereit. Ihr Thema sind
die kleinen und großen Projek-
te in der Innenstadt. Mit dem
Blick hinter die Kulissen soll
gezeigt werden, dass sich ei-
niges bewegt, wenn auch in
kleinen Schritten. Und pas-
send zu dessen 150. Ge-
burtstag wird der Reigen der
Führungen 14 Uhr im Riesaer

Stadtpark fortgesetzt. Kerstin
Bannorth berichtet bei einem
Rundgang über Geschichte
und Entwicklung des Parks.
Start ist an der Freitreppe. 
Die auf jeweils eine Stunde
angelegten Führungen sind
zum „Schnuppern“ gedacht.
Damit niemand etwas ver-
passt, ist der „Stahlmax“ „Hop
on hop off“ durch Riesa unter-
wegs. Eine Voranmeldung ist
nicht zwingend, aber über die
RIESA Info (03525 529420)
empfohlen.                  H.K./U.P.

Riesas Stadtwächter nimmt Neugierige mit auf Entdeckertour.       Fotomontage: U.M./RIESA Info

Blicke hinter
die Kulissen
»

Telefon: 03525 6590101 
Mail: info@riesa- tness.de

Dein Team

Du willst t und motiviert in den Sommer starten? Mit deinem individuellen Trainingsplan, 
bestehend aus Gerätetraining und Kursprogramm, sowie einer umfassenden 
Ernährungsberatung helfen wir dir, deine Ziele zu erreichen. Unsere Sto wechselanalyse 
bewertet deinen Trainingserfolg und begleitet dich von Anfang bis Ende auf deiner 
Fitnessreise. Bereite dich auf einen Sommer voller Energie und Vitalität vor.  
 

Trainiere jetzt 6 Wochen lang für nur  
und das ohne Vertragsbindung.  
 

Nutze jetzt diese Gelegenheit, um dich t zu machen und  
                    das Beste aus der warmen Jahreszeit herauszuholen!

28,-€
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Schwere Gewalt 

Automat zerstört
Osterspaziergang auf dem Puschkinplatz 

Premiere für Malwettbewerb

Leitung der Freiwilligen Feuerwehr Riesa-Stadt 

Für fünf Jahre berufen

Am Ostermontag, 1. April,
findet auf dem Alexander-

Puschkin-Platz der traditionel-
le „Osterspaziergang“ für Kin-
der und Familien statt. Von 14
bis 18 Uhr sind alle herzlich
eingeladen, die Angebote ver-
schiedener Riesaer Vereine zu
nutzen – von Rollenrutsche
und Hüpfburg über Kinder-
schminken bis zum Basteln für
Groß und Klein. 

Außerdem wird es auch ein
kleines Osterfeuer mit Knüp-
pelkuchen geben. Neu in die-
sem Jahr ist ein Malwettbe-
werb, an dem alle Kinder und
Jugendlichen teilnehmen kön-
nen; neben einer kleinen Os-
terüberraschung bekommen
die fünf besten Maler und Ma-
lerinnen eine Ostertüte. Wer
Glück hat, sieht vielleicht so-
gar den Osterhasen und kann

mit ihm ein Foto für zu Hause
machen. Mit dabei sind wieder
die Outlaw gGmbH, Sprung-
brett Riesa e.V., die Freizeitin-
sel Riesa e.V. und die Biblio-
thek Riesa. Unterstützt wird
der Osterspaziergang von der
Stadt Riesa, dem Innenstadt-
management und der WGR.
Der Dank gilt allen ehrenamtli-
chen und hauptamtlichen Un-
terstützern und Helfern.     A.M.

Zu Beginn der Sitzung des
Riesaer Stadtrates am13.

März 2024 überreichte Ober-
bürgermeister Marco Müller
an Raphael Jantos, Wehrleiter
der Freiwilligen Feuerwehr
Riesa-Stadt, und seinen Stell-
vertreter Robert Schneider
die offiziellen Berufungsur-
kunden. 
Beide waren bereits seit
2019 in diesen Funktionen tä-
tig und kürzlich von den Ka-

meraden der Stadtteilwehr für
weitere fünf Jahre gewählt
worden. Riesa-Stadt wählt zu
einem anderen Zeitpunkt als
die anderen Freiwilligen Weh-
ren der Stadt, weil der dama-
lige Stadtteilwehrleiter Robert
Gudat Anfang 2019 zum Rie-
saer Stadtwehrleiter bestellt
wurde. Die Leiter der fünf
Wehren in Weida, Gröba, Ca-
nitz, Nickritz und Leutewitz
und deren Stellvertreter sind

noch bis 2026 im Amt.
Zugleich wurde Dirk Liebisch
für eine weitere Wahlperiode
als Stadtjugendwart für die
gesamte Riesaer Feuerwehr
berufen. Da er nicht anwe-
send sein konnte, wird er die
Urkunde zu einem späteren
Zeitpunkt erhalten. Insgesamt
gibt es in den Freiwilligen
Wehren der Stadt fünf Ju-
gendgruppen mit derzeit 67
Mitgliedern.                         U.P.

Zusteller (m/w/d) gesucht
Für die Zustellung von Zeitungen suchen wir
ab sofort zuverlässige Zusteller (ab 13 Jahre) für

Riesa-Neuweida
Bei Interesse melden Sie sich bitte umgehend bei

Bachmann Direktwerbung, Tel. 0152 02888826, E-Mail: bachmann-direktwerbung@web.de

Im Februar 2024 konnten wir 10 Mini-Riesaer begrüßen:
Finn Leo, Hailey, Leon, Jannik, Raphael Patrick, Marlene,
Henry, Emil, Emilia, Livia Valentina. Herzlich willkommen!

Durch schwere Gewalteinwirkung ist der Kassenautomat im Kunden-
zentrum der Stadtwerke Riesa GmbH (SWR) am 6. März gegen
12 Uhr so stark beschädigt worden, dass er derzeit nicht mehr
nutzbar ist. Nach Aufnahme der Straftat durch die Polizei werden sich
die SWR schnellstmöglich um Ersatz bemühen. Aufgrund längerer
Lieferzeiten kann das jedoch einige Zeit in Anspruch nehmen.

Info & Foto: SWR

Oberbürgermeister Marco Müller überreichte die Berufungsurkunden an Raphael Jantos und Robert
Schneider, daneben Stadtwehrleiter Robert Gudat (v.l.n.r.). Foto: U.P.
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Fröhliche Ostern im Tierpark 

Spiel und Spaß mit „Köpfchen“

Zum zweiten Mal in Folge
konnte sich der Tierpark

Riesa 2023 über eine Besu-
cherzahl jenseits der 40.000
freuen: Genau 40.198 Gäste
schauten sich im Vorjahr bei
Alpakas, Mufflons und Malawi-
Buntbarschen um. Damit wur-
de die Rekordzahl von 2022
knapp verfehlt, damals kamen
sogar 42.041 Menschen in
den Tierpark. Das dürfte
dem 2022er „Nach-Pande-
mie-Boom“ und dem besseren
Wetter an manchem Wochen-
ende geschuldet sein. „Sach-
senweit stehen wir sehr gut
da, andere Tiergärten hatten
sehr deutliche Rückgänge“,
zeigte sich Leiterin Janina
Kraemer zufrieden und macht
kein Hehl aus ihrem An-
spruch, die Zahlen weiter in
Richtung 50.000er Grenze zu
entwickeln.

Dafür steckt der Tierpark viel
Energie in neue Ideen, um at-
traktiv zu bleiben und die Leu-
te für den Mix aus heimischen
Tieren und Bewohnern ferner
Kontinente zu begeistern. Ins-
gesamt werden 74 Tierarten
und -rassen gezeigt, davon 22
Vogel-, 19 Säugetier-, 18
Fisch- und sechs Reptilienar-
ten. „2024 kommen auch Am-
phibien dazu“, verspricht die
Leiterin. Rechnet man die Wir-
bellosen nicht mit, die sich
praktisch nicht zählen lassen
(u. a. tausende Bienen), waren

Ende 2023 genau 638 einzel-
ne Tiere vorhanden. Inzwi-
schen sind beispielsweise
kleine Zicklein hinzugekom-
men, auch bei den Bennet-
Kängurus lugt Nachwuchs aus
dem Beutel. „Dass zwölf Säu-
getierarten im Vorjahr Jungtie-
re hatten, zeigt, dass unsere
Haltungsbedingungen eigent-
lich sehr gut sind“, freut sich
Janina Kraemer. Auch bei der
Artenvielfalt ist die Grenze
noch nicht erreicht. Als nächs-
te Erwerbung stehen Nord-
amerikanische Baumstachler,
das sind stachelschweinähnli-
che Nager, auf der Liste.
Wichtige Kriterien bei der
Auswahl, was im Tierpark zu
sehen ist, sind neben einer ge-
wissen „Publikumswirksam-
keit“, bestens zu erleben bei
den Zwergottern, auch Ge-
sichtspunkte des Artenschut-
zes. An etlichen Informations-
tafeln der Gehege künden
mahnende rot unterlegte
Schriftzüge davon, dass es
sich um bedrohte Arten han-
delt. Beispiele sind die Ge-
wöhnlichen Gundis, die in
Deutschland nur in fünf Zoos
gehalten werden, oder die Vi-
etnamfasane, die es in freier
Wildbahn gar nicht mehr gibt,
aber deren Art sowohl in Zoos
als auch bei privaten Haltern
überleben kann. Hier hat Riesa
im Vorjahr zwei Jungvögel ver-
mittelt. Zudem wurde ein Wie-
deransiedlungsprojekt für
Steinkäuze in Ostfriesland mit
vier Tieren unterstützt.
Um den Tierpark als Erlebnis-

ort für alle Generationen zu
gestalten, gehört mehr als
„nur“ die Präsentation von Le-
bewesen mit Fell oder Gefie-
der dazu. „Wir sind sehr froh,
dass der Rotary Club uns bei
der Erweiterung des Spielplat-
zes erheblich unterstützt hat“,
so Janina Kraemer. Ein lang
bestehender Wunsch ist mit
der Erweiterung des Mufflon-
Geheges in Erfüllung gegan-
gen. Dank einer auf solche Ar-
beiten spezialisierten Firma
aus der Nähe von Leipzig wur-
de der ehemalige Bereich der
Schweine neugestaltet und
mit einem Unterstand sowie
einem neuen Zaun versehen.
Das nächste Projekt steht
schon in den Startlöchern: Mit

Hilfe von Kindern und Eltern
der Trinitatisschule wird im
oberen Bereich ein neues
Areal für die Landschildkröten
gestaltet. Außerdem gibt es in
einem Tierpark immer etwas zu
tun: „Bei der Instandhaltung
läuft vieles hinter den Kulis-
sen“, so Janina Kraemer. Allein
die Reinigung der großen
Aquarien im Klosterostflügel
ist ein sehr aufwändiges Un-
terfangen.
Erfreulicherweise steigt die
Nachfrage aus den Schulen
nach Aktionen im Tierpark,
auch ein Resultat der besse-
ren Öffentlichkeitsarbeit. Spe-
ziell in der Jugendarbeit sieht
die Tierparkchefin aber auch
noch Entwicklungspotenzial.

Unterstützt wird ihr Team da-
bei vom erst im November ge-
gründeten Förderverein, der
inzwischen etwa 25 Mitglie-
der, vor allem aber viele Ideen
für interessante Aktionen hat.
Der Tierpark selbst baut natür-
lich – neben erneut vier Frei-
luftkonzerten im Sommer –
auch auf die zuschauerträchti-
gen Höhepunkte Ostern und
Halloween. Jeweils rund 3.000
Besucher konnte man im Vor-
jahr zu diesen Veranstaltungen
begrüßen. Am kommenden
Wochenende (siehe untenste-
hender Beitrag) ist wieder mit
einem ordentlichen Ansturm
zu rechnen. Nicht nur die Zick-
lein und die Otter sind schon
gespannt...                U. Päsler

In diesem Jahr lädt der Tier-
park Riesa am Ostersonntag

und -montag (31. März/
1. April) jeweils von 10 bis
17 Uhr zum großen Osterfest

ein. An beiden Tagen wird es
vielseitige Spiel- und Spaßak-
tionen auf dem österlich ge-
schmückten Gelände geben,
auch ein gastronomisches An-

gebot für große und kleine Be-
sucher steht zur Verfügung.
Unter anderem können sich
die Kinder auf der Riesenrut-
sche-Hüpfburg austoben oder
beim Oster-Basteln kreativ
werden. Für alle, die „Köpf-
chen beweisen“ und mehr
über die haarigen und befie-
derten Tierpark-Bewohner er-
fahren möchten, ist die Teil-
nahme an der Oster-Rallye
genau das Richtige. „Beim
Rundgang durch den Tierpark
müssen bunte Eier gefunden
und die zugehörigen Fragen
richtig beantwortet werden.

Dazu muss man aber direkt am
Gehege die Tiere beobachten
oder aufmerksam die Informa-
tionstafeln lesen“, erklärt Tier-
parkleiterin Janina Kraemer.
Bei richtiger Beantwortung
aller Fragen ergibt sich ein
Lösungswort. Am Ende der
Rallye wartet eine kleine
Oster-Überraschung auf alle
Kinder. Auch der Osterhase
schaut vielleicht auf den einen
oder anderen Sprung vorbei.
Neben den Oster-Aktionen
lohnt sich wie immer ein Be-
such bei den tierischen Be-
wohnern. Wer Spannendes

über Zwergotter, Polarfuchs
oder Uhu erfahren möchte,
kann live bei Tierfütterungen
dabei sein, 13 Uhr bei Polar-
fuchs und Uhu, 14 Uhr und
15.30 Uhr bei den Zwergot-
tern. Es gelten die normalen
Eintrittspreise. Die Teilnahme
an der Rallye kostet pro Kind
1,50 Euro, die dem Förderver-
ein des Tierparks zu Gute
kommen. Alle anderen Aktio-
nen sind im Eintritt inbegriffen.
Karten gibt es an der Tages-
kasse, Jahreskarten sind an
den beiden Veranstaltungsta-
gen jedoch nicht gültig.     FVG

Tierpark Riesa sieht sich als Erlebnisraum für die ganze Familie

Die Ideen gehen nicht aus

Wenn zu Ostern die Gäste herbeiströmen, sind die kleinen Ziegen sicher schon wieder etwas gewachsen,
aber trotzdem die Lieblinge aller Kinder. Foto: U.P.

Zu Ostern geht die Tierparksaison so „richtig“ los.                Foto: U.P.

Riesaer Käuze
für Ostfriesland
»
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Andreas Berger
Rechtsanwalt und 

Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht

Hauptstraße 10 · 01589 Riesa · Telefon 03525/514999 
www.bbc-rechtsanwaelte.de · riesa@bbc-rechtsanwaelte.de

Berger & Coll.

ESV-Sportakrobatinnen im internationalen Vergleich 

Dreifach-Gold für Finja
Kegeln: Verbandsliga Frauen 

„Hammer“-Bahnrekorde

Unterwegs mit den Wanderern des SC Riesa 

Zur „Buschmühle“
Beim Internationalen Club-

meeting um dem Pokal
der Stadt Eisenberg war
auch der Landesstützpunkt
Sportaerobic des ESV Lok
Riesa wieder ganz stark
vertreten. Die Riesaerin Finja
Hering brachte dabei das
Kunststück fertig, alle drei Ka-
tegorien zu gewinnen, in de-
nen sie an den Start ging. Im
Einzel, im Duo mit Abigail und
mit dem Team (mit Abigail,
Marta und Arina) stand sie am
Ende ganz oben auf dem Sie-
gerpodest.
Nach einer guten Qualifikation
am Samstag  gingen die Rie-
saerinnen am Sonntag acht
Mal in den Finals auf    die
Wettkampffläche. Eine Bron-
zemedaille     sicherte sich in
der Altersklasse 12 bis 14
Jahre das Aero Dance Team
(Anni Cierpka, Annika Kniesel,

Betti Zimmermann, Celina Ke-
gel, Malin Menzel, Matilda
Barsch, Nele Zacharias und
Stella Schlenkrich). Eine Al-
tersklasse höher kam Henriet-
te Anton ebenfalls auf den
3. Platz. Sie startete hier aber
für das DTB Aerobic-Turnzen-
trum Nord.

Das Trio mit Nele Zacharias,
Malin Menzel und Anni
Cierpka hatte die Qualifikation
als Zweitbeste abgeschlos-
sen, kam trotz nochmals
besserer Bewertung aber
leider „nur" auf Rang vier.
Auch das Team mit Annika,
Betti, Celina, Matilda und
Stella hatte nicht seinen bes-
ten Tag, so verhinderten  un-
ter anderem Fehler bei den

Schwierigkeitselementen eine
bessere Platzierung. Am Ende
wurde es Position fünf.
Nach langer Zeit ging
Celine Neumann wieder im
Einzel der „Seniors“ auf die
Fläche. In der internationalen
Konkurrenz von insgesamt
17 Sportlerinnen konnte sie
sich sogar ins Finale kämpfen
und schloss mit einem 7. Platz
ab. 
Eigentlich wolle Celine dann
mit dem Riesaer Aero Dance
Team noch eine „sichere“
Medaille abgreifen. Leider
„platzte" aber das Team kurz
vor dem Finale wegen Verlet-
zung und Erkrankung. „Die
Trainer werden nun mit der
Videoanalyse ihren Schützlin-
gen dabei helfen, sich weiter
zu verbessern", so das Fazit
von Abteilungsleiter Rainer
Fleck.                         ESV Lok

Nach dem erfolgreichen
Duell gegen den Tabel-

lenzweiten Ende Januar emp-
fingen die Damen des SC Rie-
sa den Spitzenreiter der
sächsischen Verbandsliga aus
Chemnitz. Groß war die Moti-
vation, durch einen Heimsieg
näher an die Tabellenspitze
heranzurücken. 
Vorweg: Das gelang mit einer
beeindruckenden Spitzenleis-
tung und gleich mehreren Re-
korden. Sylke Niedrich begann
mit herausragenden 581 Ke-
geln und wurde von Ulrike
Horn mit ebenfalls sehr star-
ken 551 Holz flankiert. Dies er-
gab neben den beiden Wer-

tungspunkten gleich einen an-
sehnlichen Vorsprung für den
SC Riesa. Andrea Groschopp
(496) kam zwar nicht ganz an
ihr Leistungsvermögen heran,
dafür überragte ihre Tochter
Annika mit einem Junioren-
Bahnrekord von 583 Kegeln.
Im Schlusspaar setzte Rica
Ulbricht mit 589 Holz einen
weiteren Glanzpunkt, während
Maike Weinhold mit 534 Ke-
geln das hervorragende Mann-
schaftsergebnis vervollstän-
digte, das mit 3.334 Kegeln
einen neuen Mannschafts-
Bahnrekord darstellt. Der End-
stand lautete letztlich 7:1 für
Riesa.                                      F.N.

Diese Wanderung führte
über wenig befahrene

Straßen, Feld- und Waldwe-
ge von der Talsperre Nauleis
unweit von Großenhain hinein
in den Friedewald nach Nie-
derau. Freie Abschnitte mit of-
fener Landschaft wechselten
mit hohem Mischwald. Die
Wandergruppen hatten schö-
nes Frühlingswetter; Frühblü-
her grüßten vereinzelt schon
am Wegesrand, und die Ang-
ler waren auch schon aktiv. 
Der Weg der „Minigruppe“
führte auch am Wasser-
schloss Oberau vorbei. Das
Gebäude ist saniert; aller-

dings waren die Wassergrä-
ben aus bautechnischen
Gründen leer. Die Anlage ist
eine der ältesten Wasserbur-
gen Deutschlands. 
Am Steinkreuz vorbei erreich-
ten die Männer und Frauen
die romantisch gelegene
„Buschmühle“ mit dem
Gondelteich. Sie wurde 1750
als Brettmühle gegründet. Im
November waren die Wande-
rer schon mal im benachbar-
ten Friedewald unterwegs.
Die nächste Wanderung
steigt bereits an diesem
Sonnabend (23.3.), es geht
ins Striegistal.        G. Göttlich

Eltern-Kind-Treff
Zum Eltern-Kind-Treff laden die Mitarbeiter von Sprung-
brett e.V. nach dem Umzug jetzt wieder für jeden Mittwoch
ins Stadtteilhaus ein. Von 9.30 bis 11 Uhr ist in der Hafen-
straße 2 für Eltern Raum zu Austausch und Gespräch,
zum Auftanken und zum Knüpfen neuer Kontakte – ob mit
oder ohne Kind. Speisen können mitgebracht werden,
für Getränke ist gesorgt (Unkostenbeitrag zwei Euro). Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Abigail, Arina, Finja und Marta – das siegreiche Team in der AK 12-14. Foto: R.F.

Eine der Wandergruppen am Ziel „Buschmühle“.             Foto: Privat

Viel Einatz und
dann etwas Pech
»
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Die Farben zeigen, worauf die Kritik zielt, die das Vereinigte Wirtschaftsforum (VWF) auf seiner neuen Post-
karte an politische Entscheider äußert. Auf vielen Politikfeldern sieht man, so ist auf der Rückseite zu lesen,
keinen Fortschritt. Ganz konkret fordert das VWF, das Geld für den Bundesstraßenbau schnell freizugeben.

Vereinigtes Wirtschaftsforum schreibt an Politiker in Bund und Freistaat 

Werte bewahren, Projekte voranbringen  

Elbland Philharmonie Sachsen schenkt Tieren Gehör 

„Bärisch-elefantös“

Kreatives und Leckereien

Osterferien auf der Freizeitinsel

Workshop in der Offenen Werkstatt 

Kampf dem Kabelsalat

Preis für unternehmerischen Mut

Engagierte Gründerinnen 

In „stern“ und WT Arena 

Ü30-Party und Flohmarkt
Wenn Elefant und Bär im

Konzertsaal zugange
sind, wird es tierisch-musika-
lisch. Unter dem Titel „Bä-
risch-elefantös“ lud die Elb-
land Philharmonie Sachsen
Schülerinnen und Schüler zu
einem besonderen künstleri-
schen Erlebnis ein. 
So fanden auch die Klassen
der 3. Grundschule Riesa in
der ersten Märzwoche den
Weg in die Stadthalle „stern“.
Durch den Streik im ÖPNV
musste der ursprünglich ge-
plante Termin verschoben
werden, aber die Philharmo-
nie, das Tanzstudio „Live“ und
der „stern“ machten das Mu-
sikerlebnis kurzfristig auch
zum neuen Termin möglich.

Geboten wurden unter ande-
rem Werke von Debussy,
Haydn und Saint-Saëns, alle
mit tierischem Hintergrund. Di-
rigent Ekkehard Klemm führte
durch das Programm und er-
klärte den Schülerinnen und
Schülern anschaulich die
Spielweise einzelner Orches-
terinstrumente und welche tie-
rischen Motive in den dar-
gebotenen Musikstücken
verarbeitet wurden. Interes-
siert lauschten die Mädchen
und Jungen der 3. Grundschu-
le der Musik. Außerdem durf-
ten sie eine Kooperation der
Elbland Philharmonie Sachsen
mit dem Tanzstudio „Live“ aus
Riesa erleben. Ekkehard
Klemm erzählte „Die Ge-

schichte von Barbar, dem klei-
nen Elefanten“, die die Kinder
des Tanzstudios parallel dazu
vortanzten. Begleitet wurden
sie dabei vom Orchester. 
Es war ein tolles Konzert, das
die Schülerinnen und Schüler
in die Welt der klassischen
Musik entführte und ihnen auf
wunderbare Weise zeigte,
dass Tiere und Musik sehr
wohl zusammengehören kön-
nen. Die 3. Grundschule Riesa
bedankt sich an dieser Stelle
ganz herzlich bei der Elbland
Philharmonie Sachsen, dem
Tanzstudio „Live“ und dem
„stern“ für das sehr schöne
und toll organisierte – extra für
uns verschobene – Kinderkon-
zert.                      3. GS – S.B.

In den Osterferien erwarten
die jungen Besucher der

Freizeitinsel am Merzdorfer
Teich täglich von 9 bis 15 Uhr
aufregende Erlebnisse. Schon
zu Gründonnerstag heißt es
„OsterbastelEI - puste aus das
Ei“. Daraus werden dann so-
wohl etwas Buntes als auch
eine Leckerei. Am Dienstag
steht eine bunte „Farbfete mit
Schleim und Knete“ auf dem
Programm, aber auch Batik,
dazu sollte man bitte etwas
Helles mitbringen (bspw. ein

Shirt). Dazu besteht eine Über-
nachtungsmöglichkeit inkl. La-
gerfeuer, Pizza backen, Filme
schauen (bitte einen Schlaf-
sack und Bettlaken mitbrin-
gen). 
Am Mittwoch werden ein eige-
nes 3-Gänge Menü gekocht
sowie sowie beim Acrylic Pou-
ring künstlerische Talente „ent-
deckt“. Am Donnerstag folgt
der Besuch einer animierten
Ausstellung in Leipzig mit
Shopping, geeignet für Kinder
ab 10 Jahre. Treff ist 9.45 Uhr

am Bahnhof Riesa, die Rück-
kehr ist für 14.45 Uhr geplant.
Zum freitäglichen Ferienab-
schluss wird es bei Korbflech-
ten und Steinbearbeitung dann
nochmals künstlerisch-kreativ.
Die Unkostenbeiträge für jede
Aktion bewegen sich zwischen
10 und 15 Euro inkl. Verpfle-
gung, die Leipzig-Tour kostet
26 Euro. Wer sich dafür inte-
ressiert, kann sich auf der Ca-
nitzer Straße 56 oder unter
http://freizeitinsel.site123.me/
informieren und anmelden.  FZI

In den Osterferien können
sich neugierige „Junghand-

werker“ wieder an einem inte-
ressanten Tages-Workshop in
der Offenen Werkstatt der
Kreishandwerkerschaft Regi-
on Meißen, Lange Straße 51c,
beteiligen. Er findet am Mitt-
woch, 3. April, von 8.30 bis 14
Uhr statt. Das Motto lautet
„Dem Kabelsalat geht’s an den
Kragen“, dabei wird ein 3D-
gedruckter Kabelhalter auf
Holzbrettchen installiert.  Er
sorgt für Ordnung bei den
USB-Kabeln. „Dazu bauen wir
eine kleine Grundplatte aus
Holz und lernen dabei Interes-
santes über Holzarten und
Holzbearbeitung. Damit der
Kabelhalter in Zukunft ,Kabel-
salat’ und Unordnung an dei-

nem Schreibtisch verhindert,
montieren wir auf dem Holz-
brettchen coole 3D-gedruckte
Halterungen, in denen alle klei-
nen Kabel ihren Platz finden
können“, heißt es in der An-
kündigung. Natürlich gibt es
auch einiges zu den Grundla-
gen der additiven Fertigung
und Interessantes über den
3D-Druck zu erfahren. Die
Kosten für den Kurs betragen
15 Euro. Verpflegung ist bitte
mitzubringen, und natürlich ist
geeignete Arbeitskleidung
(festes Schuhwerk und ein al-
tes T-Shirt zum Überziehen)
wichtig. Die Anmeldung über
Cornelia Hartzsch per Mail
hartzsch@khs-meissen.de,
Tel. 0162 8459610 oder
0173 5916577. KHS

Wird es wieder eine Rie-
saer Preisträgerin ge-

ben? Nachdem im vergange-
nen Jahr Ramona Kempf mit
ihrem kleinen Landwirt-
schaftsbetrieb „Baum-Frucht-
Gemüse“ einen Gründerin-
nen-Preis nach Riesa holte,
ist dieser Preis vom Staatsmi-
nisterium für Justiz und Demo-
kratie, Europa und Gleichstel-
lung auch 2024 wieder
sachsenweit ausgeschrieben
worden. „Auch in diesem Jahr
werden wir wieder couragier-
te und erfolgreiche Frauen eh-
ren, die mit ihrer Arbeit
Maßstäbe setzen“, so Ministe-
rin Katja Meier. 
Gesucht werden mutige Neu-
gründerinnen oder Frauen, die

zwischen 2016 und 2022 ein
Einzel-, kleines oder mittel-
ständisches Unternehmen
übernommen haben. Kriterien
für die Preisvergabe sind zu-
kunftsfähige Lösungen und
Strategien in Anbetracht der
drängenden sozialen und
ökologischen Herausforde-
rungen unserer Zeit. Als Wür-
digung winkt den Preisträge-
rinnen ein Preisgeld von
5.000 Euro nebst begleiten-
der Öffentlichkeitsarbeit und
einem filmischen Kurzporträt
ihres Unternehmens. Gründe-
rinnen und Unternehmerinnen
können sich bis spätestens 1.
Mai 2024 unter www.gruen-
derinnenpreis.sachsen.de be-
werben.

Auf zwei Tanzflächen wird
am Sonnabend, 30. März,

bei der Ü30-Party in der
Stadthalle „stern“ gefeiert. Los
geht’s ab 20 Uhr. Während im
Großen Saal Musik der 80er
und 90er sowie das „Beste
von Heute“ geboten werden,
steht der Clubfloor im Zeichen
von Partyhits, Clubsounds und
Black Music. An den Bars gibt
es natürlich kühle Drinks.
In der Trödelszene ist Riesa
bekanntlich ein „Muss“. Regel-

mäßig strömen tausende Floh-
marktfans zum Nachtflohmarkt
in die WT Energiesysteme
Arena, ebenso regelmäßig ist
die Halle mit Händlern ausge-
bucht. Auch am Ostersonntag,
31. März, ist das Angebot inte-
ressant gemixt und bietet vom
original bäuerlich antiken Ge-
brauchsgegenstand bis zur
wertvollen Silbermünze alles
fürs Sammlerherz. Beginn ist
15 Uhr, Tickets gibt es an der
Tageskasse. FVG
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Die Stadt Riesa gibt seit 01.01.2024 ein Elektronisches Amtsblatt unter www.riesa.de/amtsblatt heraus.
Dieses Amtsblatt ist rechtlich bindend. Nachfolgende Bekanntmachungen, Ausschreibungen und Informa-
tionen stellen einen Auszug aus dem Elektronischen Amtsblatt Ausgabe e10/2024 vom 15.03.2024 dar.

Inhalt des Elektronischen Amtsblattes – Ausgabe e10/2024 vom
15.03.2024 (veröffentlicht auf www.riesa.de/amtsblatt) 
• Beschlüsse des Stadtrates und seiner Ausschüsse – Monat Januar 2024 
• 1. Änderung Entschädigungssatzung sowie Hinweis gemäß § 4 Abs. 4

SächsGemO
• 1. Änderung Feuerwehrkostensatzung – FwKS sowie Hinweis gemäß

§ 4 Abs. 4 SächsGemO
• Wahlen 2024 – Wahlhelferaufruf
• Öffentliche Ausschreibungen nach VOB/A und VOL/A

Amtliche Bekanntmachung 

Öffentliche Bekanntmachung 

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss tagte am 23. Januar 2024. Es erfolgten nachfolgende
Beschlussfassungen:
1. Beschluss BV/008/2024
1. Der Verwaltungs- und Finanzausschuss genehmigt die Annahme der Spende für die Förderung

des Brandschutzes von der Firma Bäcker Brade GmbH in Höhe von 447,85 €.
2. Der Verwaltungs- und Finanzausschuss genehmigt die Annahme der Spenden von Herrn

Hering in Höhe von 360,00 € für die Förderung der Jugend. 
3. Der Verwaltungs- und Finanzausschuss genehmigt die Annahme der Spenden von der Firma

Torsten Kettel Projektmanagement GmbH in Höhe von 100,00 € für die Förderung der
Brauchtumspflege. 

2. Beschluss BV/009/2024
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss genehmigt die Annahme der Spende von dem Verein
Sprungbrett e.V. Riesa für die Förderung des Sports in Höhe von 22.455,30 €. Der Verwaltungs-
und Finanzausschuss hat diesen Beschlussantrag nicht beschlossen.   
3. Beschluss BV/0018/2024
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss genehmigt die Annahme der Spende für die Förderung
der Jugend von der Firma Bräuning GmbH Riesa in Höhe von 1.500,00 €. 
4. Bekanntgabe Eilentscheidung des Oberbürgermeisters – EOB/017/2024
Der Oberbürgermeister stimmt im Wege der Eilentscheidung über- und außerplanmäßigen
Auszahlungen zur Deckung der Kosten des Tarifabschlusses aus eingesparten Mitteln sonstiger
sozialer Angelegenheiten (Wohngeld) zu.

Der Ausschuss für Kultur, Schulen, Bildung und Soziales tagte am 24. Januar 2024. Es
erfolgte keine Beschlussfassung.

Der Bauausschuss tagte am 25. Januar 2024. Es erfolgten nachfolgende Beschlussfassungen:
1. Beschluss BV/005/2024
Der Bauausschuss beschließt die Vergabe der Baumaßnahme für den Rückbau der Skaterhalle,
Greizer Straße in 01587 Riesa an die Lindemann Abbruch & Recycling GmbH, Elsterwerdaer
Straße 28 in 01558 Großenhain auf das Angebot vom 24.11.2023 mit einer Bruttosumme in
Höhe von 64.137,24 €.
2. Beschluss BV/006/2024
Der Bauausschuss beschließt die Vergabe der Baumaßnahme für den Rückbau der Boxerhalle,
Greizer Straße in 01587 Riesa an die Lindemann Abbruch & Recycling GmbH, Elsterwerdaer
Straße 28 in 01558 Großenhain auf das Angebot vom 24.11.2023 mit einer Bruttosumme in
Höhe von 71.356,03 €.
3. Beschluss BV/007/2024
Der Bauausschuss beschließt die Vergabe der Kanal- und Schachtsanierung in geschlossener
Bauweise des Mischwasserkanals Straße „An der Gasanstalt“ an die Berndt Rohr- und Kanal-
service GmbH, Zschoner Ring 24, 01723 Kesselsdorf auf das Angebot vom 04.12.2023 mit
einer Bruttosumme in Höhe von 67.551,78 €.

Der Stadtrat tagte am 31. Januar 2024. Es erfolgten nachfolgende Beschlussfassungen:
1. Beschluss BV/001/2024
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Straßen- und Gehwegbauarbeiten, Kanalbauarbeiten,
Tiefbauarbeiten für die  Straßenbeleuchtung, das Trinkwasser sowie Energie und Gas zur Auf-
wertung der Straße „An der Gasanstalt“ an die Unternehmung OPTI-Bau GmbH, Paul-Greifzu-
Straße 57, 01591 Riesa auf das Angebot vom 27.11.2023 mit einer Bruttosumme in Höhe von
623.433,68 €.
2. Beschluss BV/002/2024
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Heizungs- und Sanitärinstallation im Verwaltungsge-
bäude Rathaus an die Unternehmung Brockmann Klima GmbH, Waldaer Straße 18, 01558 Gro-
ßenhain auf das Angebot vom 29.11.2023 mit einer Bruttosumme in Höhe von 446.733,62 €.
3. Beschluss BV/003/2024
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Starkstrominstallation im Verwaltungsgebäude Rathaus
an die Stamm GmbH, Hafenstraße 18, 01591 Riesa auf das Hauptangebot vom 30.11.2023 mit
einer Bruttosumme in Höhe von 388.231,94 €.
4. Beschluss BV/010/2024
Der Stadtrat beschließt in Anlehnung an das öffentlich-rechtliche Verfahren nach §§ 3 und 4 Bau-
gesetzbuch die Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung zur Lärmaktionsplanung der Stufe 4.
5. Beschluss BV/12/2024
Der Stadtrat billigt den Entwurf des 1. Nachtrages zum Durchführungsvertrag für den vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes „Einzelhandel Pausitzer Straße“.

Riesa, 14. März 2024

Marco Müller
Oberbürgermeister

Die Stadt Riesa schreibt folgende Bauleistungen/Liefer-
leistungen aus:

Öffentliche Ausschreibungen nach VOB/A

– Ausbau Pausitzer Straße/Lutherplatz zwischen Friedrich-
Engels-Straße und Kreuzung Robert-Koch-Straße in Riesa

– Rathaus Riesa, Ertüchtigung Brandschutz und Folge-
gewerke  
Los 08, Tischlerarbeiten, Brandschutztüren

– Schule „An der Goethestraße“ Riesa – DigitalPakt – Stark-
und Schwachstromarbeiten

– Riesa OT Mautitz – Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf
LED-Beleuchtung

Öffentliche Ausschreibungen nach VOL/A

– 1. Grundschule Riesa „Käthe Kollwitz“ – Beschaffung von
interaktiven Displays

– Schule „An der Goethestraße“ Riesa – Beschaffung von
interaktiven Displays

– Schule „Lichtblick“ Riesa – Außenanlagenpflege und Haus-
wartleistungen vom 01.07.2024 bis 30.06.2027

Die vollständigen Ausschreibungstexte wurden auf eVerga-
be.de und Vergabe24.de am 12.03.2024 und auf www.
bund.de am 13.03.2024 veröffentlicht. Die Vergabeunter-
lagen sind mit kostenpflichtigem Zugang abrufbar unter
www.eVergabe.de oder kostenfrei abrufbar über die zentrale
Plattform des Bundes www.service.bund.de.

Für Fragen steht Ihnen die Vergabestelle telefonisch unter
03525 700-308 oder 700-309 zur Verfügung.

Beschlüsse des Stadtrates und seiner Ausschüsse – Monat Januar 2024

Parkraumeinschränkungen
Montag, 25. März: W.-See-
lenbinder-Straße (Westseite)
von Kindergarten bis Allee-
straße; Hafenstraße (beid-
seitig) von Heinrich-Lorenz-
Straße bis Wendehammer;
H.-Heine-Straße von Schloß-

straße bis Schillerstraße
Mittwoch, 27. März: Hohe
Straße von Lessingstraße bis
Pausitzer Straße; Luther-
platz Außenring; Rudolf-
Breitscheid-Straße Hang-
seite ggü. Arbeitsagentur

I M P R E S S U M Amtsblatt der Großen Kreisstadt Riesa

Herausgeber: Stadtverwaltung Riesa · Rathausplatz 1 · 01589 Riesa

Erscheinungsweise: wöchentlich, kostenlos für alle Haushalte im Stadtgebiet  Riesa

Verantwortlicher Redakteur: Uwe Päsler 
Tel. 03525/700-205 · Fax 03525/733832
E-Mail: obm.pressestelle@stadt-riesa.de

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes erscheint am 28.3.2024.
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Schau REIN! - Zulauf verbesserungswürdig 

Viele Berufsmöglichkeiten
Auch in Riesa wurde „reingeschaut“ 

Ja, Verwaltung ist interessant!
Zum 9. Mal fand die

SCHAU REIN!-Woche
der offenen Unternehmen
Sachsen im Landkreis Meißen
statt. An fünf Tagen öffneten
sich die Türen von 246
Unternehmen, um Jugend-
lichen die Möglichkeit zu
bieten, verschiedene Berufe
zu entdecken und Ausbil-
dungs- sowie Studienmög-
lichkeiten praktisch auszupro-
bieren. 

Mit insgesamt 5.783 buchba-
ren Plätzen bot die Veranstal-
tung Berufsbilder in großer
Vielfalt, von mittelständischen
Handwerksbetrieben bis zu
großen Industriekonzernen,
sozialen Einrichtungen, Hoch-
schulen, Behörden und Kran-
kenhäusern.
Die Berufs- und Branchenan-

gebote spiegeln nach
Aussage der Wirtschaftsför-
derung Region Meißen
(WRM) den großen Bedarf
an Fachkräften in der Region
wider. Die SCHAU REIN!-
Woche zeigte erneut, wie
wichtig es ist, Jugendliche
frühzeitig an die Arbeitswelt
heranzuführen und über ver-
schiedene Berufsbilder aufzu-
klären. 
Trotzdem wurden leider
rückläufige Anmeldezahlen
der Schüler registriert. Des-
halb plädiert die WRM für ei-
ne verstärkte Einbindung der
Schulen in das SCHAU
REIN!-Format. Die Veranstal-
tung ist eine ideale Ergänzung
zu anderen Formen der beruf-
lichen Orientierung wie
Schulmessen, da sie den
Schülerinnen und Schülern
ermöglicht, die beruflichen
Tätigkeiten direkt vor Ort ken-
nenzulernen.                     WRM

Greifarme, die kontaminier-
te Dachstühle behan-

deln. Handwerker, die mithilfe
von Exoskeletten fragile De-
cken fassen. Regenerative
Energiesysteme in Schloss
und Kirche. Passt das zu-
sammen? Die Kreishandwerk-
erschaft Region Meißen ent-
wickelt derzeit ihr Nutzungs-
konzept für den historischen
Elbflügel des Ritterguts Riesa
(Kastanienstraße 8c). Die zu-
künftig hier angesiedelten
Projekte forschen an Robotik-
anwendungen (nicht nur) für
Handwerkstechniken in der
Denkmalpflege und erarbeiten
Energiesysteme für histori-
sche Objekte. 
Die Innovationsakademie des
Handwerks und das Denkmal-
netz Sachsen widmen sich
beim Thementag Technik &
Denkmal am Sonnabend,
dem 13. April, der Frage, wie
zukünftige Entwicklungen bei
Materialien und technischen
Anwendungen das altbewähr-
te Handwerk in der Denkmal-
pflege unterstützen können.
Die Veranstaltung wendet sich
sowohl an Fachpublikum als
auch an interessierte Bürger.
Zum Programm (ab 10 Uhr)

gehört nach der Besichtigung
des Elbflügels die Vorstellung
der Projekte „Robotik in der
Denkmalpflege“ und „R3 Re-
allabor Rittergut Riesa“. Dabei
erfahren die Gäste mehr über
die Geschichte und Herange-
hensweise an die Sanierung
des Elbflügels und lernen den
Entwicklungsstand, die Proto-
typen und zukünftige Pläne
dieser in Sachsen einzigarti-
gen Initiativen der Kreishand-
werkerschaft Region Meißen
kennen. 
Nach der Mittagspause folgen
ab 13.30 Uhr in der Offenen
Werkstatt, Lange Str. 51c,  ein
Impulsvortag, ein Erfahrungs-
bericht und ein offenes Fach-
gespräch zwischen Vertretern
der Forschung, Anwendung
und Wissenschaft zu Möglich-
keiten der energetischen Er-
tüchtigung von historischen
Objekten und den derzeitigen
Möglichkeiten und Grenzen
technischer Anwendungen am
Denkmal.  
Das Tagungsprogramm mit
dem Anmeldungsformular ist
auch unter www.denkmalnetz-
sachsen.de/weiterbilden und
https://inno-handwerk.de zu
finden.                                    S.L.

Was machen die vielen
Mitarbeiter in der Ver-

waltung so? Auf der Suche
nach Antworten auf diese Fra-
ge besuchten Schüler ab der
Klassenstufe 9 am 11. März
die „SchauRein!“-Veranstal-
tung im Ratssaal der Stadtver-
waltung Riesa. In kleiner Run-
de stellte sich die Verwaltung
vor - mit dem Ziel, den Ausbil-
dungsberuf des Verwaltungs-
fachangestellten den Schülern
anschaulich und interessant
näherzubringen. Durch inter-
aktives Arbeiten und eine in-
formative Präsentation konn-
ten sich die Schüler einen
Überblick über die verschie-
denen und vielfältigen Auf-
gaben der Stadt verschaffen
und so Einblicke in die Auf-
gabenbereiche eines oder ei-
ner Verwaltungsfachangestell-
ten bekommen. Auch im kom-
menden Jahr möchte das
Rathaus wieder seine Türen

öffnen und sich den Schülern
vorstellen. Dann heißt es
wieder: Schaut rein ins Rat-
haus!
Im Riesaer SeniorenHaus „Al-
bert Schweitzer“ schauten
fünf Schülerinnen und Schüler
hinter die Kulissen der Pflege-
berufe. Dabei hatten sie die

Möglichkeit, nach der Begrü-
ßung und einem Rundgang
durch die Einrichtung gemein-
sam mit Praxisanleiterin Meike
die Vitalwerte zu messen. In
einer offenen Gesprächsrunde
wurden anschließend Fragen
zum Thema Ausbildung und
Pflege beantwortet.   A.O./F.K.

Innovatives Handwerk zum Thementag im Elbflügel in Gröba

Technik und Denkmal – ein Widerspruch?

Robotik in der Denkmalpflege – ein neuer, hochinteressanter Bereich, der große Chancen
bietet. Auch darüber informiert der Thementag am 13. April. Foto: KHS Meißen

Bauplanung, Gewerbeaufsicht, Meldewesen, Straßenzustand, Hunde-
steuer - die Verwaltung kümmert sich um vieles. Foto: S.W.
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Am Donnerstag, dem 7. März 2024, fand in der WohnGalerie
der Wohnungsgesellschaft Riesa die feierliche Eröffnung der
Ausstellung „Im   Einklang“ mit mehreren Werken der Künst-
lergemeinschaft der Gruppe Malerei & Grafik vom Verein
Riesa Kreatives Centrum e.V. statt. Diese Ausstellungseröff-
nung wurde von vielen Kunstinteressierten besucht und bot
sowohl den neun ausstellenden Künstlern als auch deren
Werken die Möglichkeit der Präsentation und Zeit für nette
Gespräche. Nun besteht noch bis zum 20. Juni 2024 für alle
interessierten Riesaer die Möglichkeit, die kleine Ausstellung
zu besuchen und die ausgestellten Werke verschiedenster
Motive, Stile und Techniken zu betrachten.

WGr-Ostergewinnspiel
Endlich ist es wieder soweit! Die Vögel zwitschern,
die Sonne scheint, … kurz gesagt, der Frühling
steht vor der Tür und mit ihm eine gute Gelegen-
heit, das gemeinsame und gute Miteinander
der WGR-Mieter in ihren Hausgemeinschaften zu
feiern und vielleicht auch einmal Danke zu sagen,
für ein freundliches und wertschätzendes Mit-
einander! 
Nun sind wir auf der Suche nach den WGR-Haus-
gemeinschaften mit den besten Ideen für ein
solches Fest. Dazu verlosen wir unter allen Haus-
gemeinschaften der Wohnungsgesellschaft Riesa
insgesamt fünf Gutscheine im Wert von jeweils
200 € für ein gemeinsames Hausfest. Ob dieses als
Frühlingsfest, als gemütliches Kaffeetrinken oder
als ein lustiger Spieleabend stattfindet, das über-
lassen wir ganz Ihnen. 

Uns ist es wichtig, dass Sie ein Fest planen, das
alle WGR-Mieter Ihrer Hausgemeinschaft zusam-
menbringt, den Zusammenhalt stärkt und das har-
monische Zusammenleben aller Mieter fördert!
Haben Sie einen tollen Vorschlag, dann teilen
Sie uns Ihre Idee mit und Sie nehmen an der
Verlosung teil! Die Gewinner werden von uns be-
nachrichtigt. Einsendeschluss für Ihre Idee ist der
30. April 2024. 
Wenn Sie als Mieter der WGR dann zu den glück-
lichen Gewinnern gehören, erhalten Sie von uns
einen Gutschein im Wert von 200 €. Nutzen Sie
diesen, um alles für Ihr Hausgemeinschaftsfest
einzukaufen. Seien Sie also kreativ und feiern Sie
gemeinsam mit Ihren Mitmietern ein Fest, das
allen Hausbewohnern Freude bereitet. 
Anschließend sind wir gespannt auf Ihre Geschich-
ten, lustigen Anekdoten und Eindrücke, gern auch

mit Fotos von Ihrem Hausgemeinschaftsfest!

Gelungene vernissage

Dresdner Straße 12
2-raum-Wohnung, ca. 47 m2

gute Anbindung an öffentliche Verkehrs-
mittel sowie Einkaufsmöglichkeiten,

Tageslichtbad mit Badewanne,
verfügt über ausreichend Parkmöglichkeiten.

informationen und Kontakt 
unter: 03525 746614

Zu vermieten

Friedrich-List-Straße 25
3-raum-Wohnung, ca. 80 m2

Tageslichtbad mit Dusche und
Badewanne, geräumige und 

helle Zimmer, alle Räume sind
vom Flur aus begehbar.

informationen und Kontakt 
unter: 03525 746614

Zu vermieten


